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le 1 1 lung. Abgeordnetenhauſes. Geſtern hat fie beſchloſſen Es hätte des glaubenzſtarken Prinzen Radziwill internationalen Verträge vor. Oeſterreich äußert 
55 N 8 Abreß- Und zwar erſt in zweiter Leſung, für die Provinz bedurft, um die Sache mit dem erforderlichen ſich jetzt wie in den verſchiedenen Epochen ſeinen 
debatte Yen in beiden Häusern die Regie⸗ Sachſen Halle a. S. an Stelle von Naumburg Aplomb zu vertreten; was die Redner der Centrums beſonders freundſchaftlichen und guten Beziehungen 
batte wurden in beiden Püänſern S; zum Oberlandesgericht zu wählen. Im Ab⸗ fraction leiſteten, war vom Standpunkte des gemäß; die Vertretung ſeines Geſichtspunites iſt 
rungserklärungen in friedlichem Sinne auf⸗ 5 3 p 1 FE EN 91 
efaht. Im Oberbau e erklärte Lord Beacons⸗ Wunderglaubens aus eitel Stümperei, vom Stand- dieſelbe, die in feiner Antwort auf das Erfuchen 
Ad die Regierung habe vor Ausbruch des punkte der juridiſchen Betrachtungsweiſe aber ein der Pforte um Dazwiſchenkunft der Mächte nieder⸗ 
leger ein min dir Auſrechterhaltung der ganz ausſichtsloſer Verſuch, durch Advokatenkünſte gelegt war. a a N a 
Neutralität beſchloſſen, und ſei nie davon abge⸗ einen offenbaren Unfug zu beſchönigen und aus Ruſſiſch⸗ offi ziös wird geſchrieben: Einen 
wichen. England ſei nicht iſolirt; falls die Frieden, welcher die Intereſſen Rußlands gegen 
Regierung in ihren gegenwärtigen Hoffnungen eine Erneuerung des Krieges ſchützt, muß Ruß⸗ 
und Ansichten euttäuſcht und gezwungen werden land, wie dies dem Völkerrechte, dem Herkommen 


geordnetenhauſe herrſcht große Verſtimmung über 
dieſe Beſchlüſſe. Namenflich iſt man ſehr unge⸗ 
halten darüber, daß für Weſtfalen Min ven ſtatt 
Bielefeld ein Oberlandesgericht erhalten ſoll; 
dieſem Beſchluſſe wird das Abgeordnetenhaus den gegen denſelben gerichteten ſtaatlichen Maß⸗ 
unter keinen Umſtänden beitreten, wie es denn nahmen Kapital für die ultramontane Agitation 
3 V fatdere note e ee Abfertigung, welche ihnen auf 
1 zu. Sitzgeſetzes no n wird. etzterem ebiete durch den Miniſter des und der Billigkeit entſpricht, direct ließen 
ern die N —— zu 22 er! Das Abgeordnetenhaus wird ſich vor Innern zu Theil wurde, war elſchöpfend unter Wahrung der Jae der len 
würde ſie nicht 3 den lien un 9 nöthi en allem Anderen mit dem Einführungsgeſetz und überzeugend. Wer ſeine ſtreng ſachliche Staaten und der Iniereſſen der übrigen Mächte, 
das Parlament wegen chalich ug fd Lord zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz zu beſchäftigen und von der mildeſten Beurtheilung der ins beſondere derjenigen Englands welches haupt⸗ 
eig a enter nr rc ſpra 15 lie boni w ius pee dcn in der 3 — — ausgehende Darlegung ſächlich dabei intereſſirt ſei, daß keine Veränderung 
. ähig iſt; 5 on in der unbefangen anhörte, mußte den Eindruck ge⸗ des Standes der Di im Orient fei 
London, 18. Januar. Im Oberhaus nächſten Woche der Fall fein. Da das Herren⸗ winnen, daß die Staatsgewalt gegenüber Be Indien 95 Ach Einfſaſſe 9 Selen En, 
ergriff ans dem Cabinet außer Bencousſield noch zaus beanſpruchen wird, die Beſchlüſſe des ernſten Gefahr lediglich ihre Pflicht gethan hat. trag ihue. Obwohl die Pforte ſich aus freien 
Lerd Salisbury das Wort. Derſelbe wies die Abgeordnetenhauſes bei dem betreffenden Geſetze Und wer billig denkt, wird Be zugeben müſſen, Stücken aus dem Concert der europälſchen Mächte 
Gedanken zurück, daß die Regierung durch die ebenfalls erſt nach forgfältiger Vorberathung durch daß das 8 bei Erfüllung dieſer Pflicht ein 
Berufung des Parlaments die ürkei zu ernentem eine Commiſſion der Plenarberathung zu untere rückſichtsvolles und ſchonendes geweſen iſt. Nicht 
Widerftande aufreize. Die Türkei würde keine ziehen, ſo muß die wichtigſte Vorlage der Seſſion, dieſer Meinung find die Organe des fortſchritt⸗ wiſſe Vortheile gewährt wurden, fo werde doch 
ilfe zur Wahrung ihrer eigenen Aer een er⸗ heren Erledigung jo zu ſagen unaufſchiedbar it, lichen Radiealismus Ihr unaußrottbarer Hang eine zu Stande gekommene Präliminar⸗ 
alten, obſchon es nothwendig werden — — liegen bleiben, wenn der Landta kurz nach Eröff⸗ zu formaliſtiſcher Nergelei läßt ſie weber die Convention Gegenſtand eines Congreſſes 
engliſche Jutereſſen zu ſchützen. Salis burn nung der Reichstages geſchloſſen werden fol. tendenziöſe Darftellung der Thatſachen, wie fie die werden und alsdann definitiv in die inter⸗ 
beſtreitet, daß Meinungsver chiedenheiten - Soll der preußiſche Staats haushaltsetat für das ultramontanen Redner beliebten, noch die von dem nationalen Verträge übergehen können. — 
Cabiuete vorhanden ig Die Wogen des Jahr 1879—80 rechtzeitig aufgeſtellt werden, ſo Miniſter deutlich genug gezeichneten Gefahren „Selbſtverſtändlich iſt man nach den großen Opfern 
Krieges näherten ſich e bei denen muß die neue Juſtizorganiſation bis zum Sommer erkennen. Ganz unverhohlen ſtimmen ſie in die die unſere brave Armee gebracht hat derſelben 
Englands Intereſſen be heiligt wären. Wenn ihre geſetzlichen Grundlagen erhalten haben Mit ultramontane Klage über geſetzwidriges Ver⸗ ſchuldig, die Reſultate ihrer ingebung ſicher zu 
das Parlament der Regierung 3 ſolle es Recht legt die Staatsregierung das höchſte Gewicht fahren ein und laſſen es dabei ſelbſt⸗ ſtellen und nicht eher auf einen DR affen illand 
die Regierung mit geeigneten 3 lt darauf, daß die beiden Juſtizgeſetze, welche dem verſtändlich auch an Seitenhieben gegen die einzugehen, bis unſer hartnäckiger Gegner alle 
damit dieſe das Vertrauen rech K babe 2 preußiſchen Landtag in der laufenden Seſſion Nationalliberalen nicht fehlen, welche aller: erforderlichen militäriſchen Garantien gegeben 
Wenn das Haus kein Vertrauen ha je fe ge vorgelegt worden find, vor dem Schluſſe derſelben dings die von dem Centrum aufgeführte Komödie hat und Sicherheit dafür erlangt iſt, daß unſer 
man ſich mit einer anderen Re wei. — An fertig geſtellt werden. Man hat daher neuer⸗ behandelt haben als Das, was ſie war. Freilich, Erfolg durch den Waffenſtillſtand nicht gefährdet 
Im Unterhanſe erklärte Northcote, die dings wieder an eine Nachſeſſion des Land: ſeitdem Hr. Pariſius in feinem oft erwähnten werden kann.“ f 
ierung kenne Rußlauds Bebingungen Beil tags nach Schluß des Reichstags denken müſſen. Buche die „ſtarke clevicale Oppoſition“ offen als Auf einen ſchnellen Abſchluß des Waffen⸗ 
an habe daher dem Parlamente Jett Aa, Das Abgeordnetenhaus Tann nicht darauf eingehen, wißfommene Bundesgenoffin in der „Sicherſtellung ſtillſtandes hat man kaum zu rechnen, die Türkei 
Vorſchläge zu machen. ug die Frie = bei einem Geſetz, in welchem faſt alle Paragraphen und Vermehrung der Volksfreiheit gegen eine wird nicht jo leicht auf die Forderungen Rußland's 
bedingungen die — en Abmachungen die Beſtimmungen von inftitutioneller Bedeutung ent⸗ allmächtige Staatsgewalt“ begrüßt hat, werden eingehen, die Forderung der Gleichſtellung der 
rührten und nicht nur rn ch⸗türkiſche, ſo en ie halten, ſich den abweichenden Beſchlüſſen des derartige Leiſtungen der Berliner Fortſchritts⸗ Chriſten mit den Muſelmännern involvirt ja eine 
Zuſtimmung der enropäiſchen Mächte erforderlich. Herrenhauſes unter dem Druck der zwölften Stunde preſſe Niemanden mehr Wunder nehmen Um . Verletzung des Koran. Aus Pera wird von vor⸗ 


zurück en hat, und obwohl ſie die übernommenen 
Verpflichtungen nicht erfüllt hat, für welche ihr ge⸗ 


s zu conformiren, wie dieſes vielleicht bei einem beſſer! Uns kann es nur recht fein, wenn ſich der geſtern tele graphirt: „Die Regi 
Lelegraphiſche Hachrichten der Bamziger Jeitung. Geſetze angeht, über deſſen Grundzüge allſeitiges unverbeſſerliche Berliner Radicalismus fo oft nur | Bevölkerung ni — i * 
Verſailles, 17. Jan. 1 10 905 ee eee ae at un 1 Ae * vor dem Lande in ſeinem wahren 72 198 ob 3 3 Waffenſtillſtand 
4 derold's er Linken, im Hin ⸗ | di N P eigt. eben ni weiter als einen Waffenſtill s 
it auf die heute flatifindende 2 kung des ſtimmungen fo oder jo gefaßt werden können. | Die Motive zu dem Geſetzentwurfe über die deute, der nicht nothwendig den Alb si 15 
Königs Victor Emanuel die heutige Sitzung auf⸗ Von den aus dem Herrenhauſe e ee e der Tabackſteuer heben bekanntlich ziehen müſſe. und als ob fie eniſchloſſen ſei, nach 
zuheben. Die Interpellation Gavardie wurde auf menen Geſetzentwürfen wird der wegen der eld⸗ e daß die Vermehrung der Reichseinnahme n eſſen Ableuf aber mals zu den Waffen zu 
morgen vertagt. : und Forſt⸗Polizei das Abgeordnetenhaus wohl die Einzelſtaaten in den Stand ſetzen ſolle, gewiſſe | greifen.” In Konſtantinopel geht das Gerücht von 
F (% ⅛C1wꝓt. ] 2, ,«, 
0 e . M. mif „ . 0 
nt Ges —— ok echten des Forſtdiebſtahls eine ſolche Geſtalt zu geben, von offiziöſer Seite ſchreibt, werden innerhalb | Haſſan, dem 3 SER gen kenn 
%%% am Mingen amtnod De Den" beentans. wu]. EALLtpPOPeL Ta In been Bugenstit19 

edigend, die Za er genommen A don vorn herein in einer etwas überjpannten Auf- folgen. n N : von den Tru G 5 Be = : 
überfeigt 70, Bas, türtüde Derpe außer ST efem|Tafung ee ane Mee fen dad weft Gentralbaltan vorgedrungen use Heu | 
5 ; er im Herrenhauſe ift dann r ee n Marine für das nä irt di i e N 
wurden nach 3 Pages, e . 5 75 Gedanke förmlich zu Tode gehetzt worden; Finanzjahr ſich eine Forderung befinden Bi n Ins — — 5 — | 

Mann gefangen. Auch? Fahnen wu e würde alſo in der Commiſſion des Abgeorde welche die Anbringung eines Leuchtſchi fiftabt d i i irren ei 

Unfer Berluft beträgt außer? Generale 1 Die A 8 f 5 19 5 ankommen, denſelben in . Südſpitze des Gjedſ = its 52 2 edle Beſazung von Adriane „ e 10 600 

: j ; a auſe ’ : ; u. 
1 Oberſtlieutenant, 1 Flügeladjutant, die verwundet seien Gegenſtande habe. Dieſes Riff erſtreckt ſich von Mann, die Zahl der e in den Befefigungen 
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” 1 ähi e ck zu bringen. 
den, 19 tobte, 116 verwundete Offiziere, 1103 lebensſähigen Geſtalt zum Ausdruck zu ber n 5 Ri a 
Sobte und 4246 verwundete Soldaten n Ganzen Ob dieſer Verſuch gelingt, muß abgeranztet en ea ber eee Ra Sal Falſter 95 auf Er en Adrianopel und 
5464 Mann. Die zweite Depeſche lautet: General | — Auch der Geſetzentwurf wegen der Kungs⸗ und iſt den di 9 auf Wuſtrow zu Konſtantinopel ſtanden 62 weitere Geſchütze. 
Karzoff meldet, die Türken hätten die beſeſtigten brin gung verwahrloſter W Emeh r Schiffen Ar Bias. . e 3 der 7 a fein, kann 
det, die Y 5 4 iner sch 85 ich. mark wird Ein⸗ aber der Hauptarmee de roßfürſten Nicolaus 
gen bei Kosnitza Kliſſura verlaſſen und ſich und Beſſerungs Anſtalten bedarf einer | in [ r Haupt . 
u en A dort feien beitung in der Commiſſion; man darf en he Rn anf emen ge ande ngen wil, we 1 1 SR Se herrſchenden Deroute 
dieſelben am 10. d. durch das Detachement des diefe Arbeit nicht allzu lange Zeit in nn in eee e ne 8 che 9 eiften. 
Grafen Komaroffsky verdrängt worden, eine große nehmen, und daß wenigſtens das N dieſen torium in Anſpruch genommen wird Das Deutſchland. 
Anzahl Türken ſei getötet, 26 Mann gefangen. Die haus Gelegenheit erhalten wird, ſich u ſerathung Riff — fo wird dort ausgeführt — ſei nur eine * Berlin, 17. Jan. Di ) 
Zahl der am 9. von uns genommenen Trophäen if Geſetzentwurf in zweiter und dritter 5 Vor- | unterfeeifche Fortſetzung der Inſel Falſter, wel iſſi brachte deut, bien fe debe 
noch nicht definitiv bekannt, gezählt find aber] ſchläſſig zu machen. War von oem nA von des Riffes nördliche Spitze weit näher lie 15 4 7 1 5 ee eg de m „ 
bereits 81 Geſchütze, von denen zwei durch Fürſt lagen etwa zu Stande kommen wird, häng ves die Südſpitze der nächſten deutſchen Küſte „ als Ausführungsgeſetze XII chtsverfaſſungsgeſetze 
Mi G I Skobeleff genommen, der Entſchließung der Regierung in Betreff ee des Ri ö e. Die zum Abſchluß. Tit. I. „Rechtshilfe“ wurde 
irsky, 25 durch Genera gen . g der 3 darüber gefährlichſten Punkte des Riffes ſeien ſchon bisher unverändert angenommen; dei Tit. XIV. 
befinde 10 10 Meer Wie Baht der e — . — aich Sichere . 16, faßt ſich nur 5 däniſcher 10 i Laugen nahe worden, „Oeffentlichkeit und Sitzungspolizei⸗ 
befinden 18 Mörſer. hl der erbeute t 0 zekann „ a, „ber die und wenn wirklich ein Leuchtſchiff nothwendig ſei[ wurde § 83 igt; zuſätzli R | 
Ba San Ws Kaminoff det en „ 992999 ste ide = = at Fr 5 dust d Fr 7 05 Richter, Gerichts eiber, Staatanmäl ke \ 
m E 8 * gerichte ihre ab⸗ e änemark ſich nicht nehmen laſſen, daſſelbe zu und Rechts älte t i j 
nach hartnäckigem Kampfe Samakew eingenommen überhaupt noch eine größere Vorlaf ie nach beſchaffen. Die dafür erforderlichen Geldmittel in ehe Si Su bunter iber be. 
Wir hatten 1 Offuier tobt, 1 Offizier verwundet, ſchließende Erledigung finden werde, als tigte will die däniſche Regierung ſchon in kder zweiten ftimmende Amtst t (Tal 
23 Soldaten tobt, 187 what der Mei ber parlamentariſchen Geſchäftslage allein ii Leſung des Etats für 1878/79 fordern. — Wir ſand nach längerer igen 5 De riläe un 
Tage beſetzte die Vorhut der liche Hinbernz — a legte Novelle glauben, Deutſchlanv wird um des willen mit Däne. Gegnern geltend gemacht wurde, daß in den Oſt⸗ 
Grafen Schuwaloff das E ardſchik, zur Bein zes ale en ae beſei⸗ Bar keinen Streit anfangen. Dänemart hätte nur prooinzen eine ſolche Amtstracht, wie ſie in der 
Be — rn = We Cavallerieabtheilung des [tigt angeſehen werden. Die betreffende Cam . eu | an DIA lag Taken wine: e es rn 
Grafen Deballmen befegte Wetrenovo, 15 Werft Aeg ohne 1 in vie Spe gesetzes Eröffnung des engliſchen Parlaments laſſen einem großen Theil der altländiſchen Mitglieder 
von Tatarbaſardſchik und rückte am 12. Jan. gegen cuſſton dem Haufe die Ablehnung des durchaus nicht vermuthen, daß England die Abſicht dem widerſprochen und hervorgehoben war, daß 
dieſen Punkt vor. Schipka vom 15. 5 Die Marpinger Debatte war M merk⸗ 5 15 uf Rußler be den d 3 Nu einen ase in 15 1e ee Gesc eine Hebung der 
Offizielles Telegramm aus Schib i würd BR: war zu mach⸗ Druck auf Rußland bei den Friedensverhandlungen äußeren Würde der Gerichte ein die 
Gabe eſetzte 5 za . — ei Aae ſolte W Thatsache 975 dne lebten ae ae a ee a rg en fei, wozu mit der 21 
ſchen Bewohnern und Truppen ver aſſen a 85 78 „ 5. einem der ur Eröffnung des Parlaments wurde geſtern einer Amtstracht ein bedeutungsvoller (1) Anfang 
dete Jeniſagra. 5 iertel des 19. Jahrhunderts und in einen ſirte noch, um ſchönes Wetter zu machen, die Nachricht gemacht werde (Wir, in den altländi 
— 5 40 Im, 17. Jan. Die bei der heutigen | vornehmſten Culturländer der Welt die argen e. durch den Telegraphen verbreitet, Oeſterreich binzen, haben 0 kein Bedürfnis nag der 
Eröffnung des Reichstages gehaltene a —— a re aa che Ab⸗ und England hätten Rußland unbgegeben: fie Adden eines ſolchen Zopfes der bedenklichſten 
edenkt zunächſt der ungünſtigen wirthſchaf! 8 g gewinnen konnte, aß das p itungs⸗ würden einen ohne ihre zuſtimmende Erklärung Art. Wenn man meint, die „Würde“ des 
eitverhältniſſe und theilt dann mit, daß die Res geordpetenhaus ihrer Beleuchtung einen ar unter geſchloſſenen Frieden zwiſchen Rußland und der Richterſtandes durch den Schnitt des Rockes 
ierung in dieſer Seſſion keine Vorlage über die tag zu opfern gezwungen war, wird d. bleiben; Türkei nicht anerkennen. Dieſe Nachricht, welche heben zu müſſen, muß man von dieſer Würde eine 
rmeeorganiſation zu machen beabſichtige. Da⸗ allen Umſtänden eine traurige Erinner auf und uns geſtern nach Schluß der Redaction zuging, lehr geringe Meinung haben. D. R.) Die Tit 
gegen kündigt die Thronrede verſchiedene Vorlagen nichtsveſtoweniger kann man auf it Genug” war von vornherein ſehr unwahrſcheinlich, weil ſie XV. und XVI „Berathung und Abſtimmung“ 
abminiſtrativer Natur an. Das Budget für das Ausgang dieſer Waben uns doch N Centrums allem Dem widerſprach, was über Oesterreich und „Gerichtsferien“ wurden nicht amendirt. 
Jahr 1879 iſt in Einnahmen und Ausgaben auf thuung zurückblicken. Niemals he dieſer von ihr bisherige Haltung bekannt war, weil ſie[ Bei Tit. XVII. „Schlußbeſtimmungen“ wurde 
e , fe Aullmn ve Male de safe 
it ein Ueberſchu vocirten Senfationsdebatte. = au ndniſſes bedeutet hätte. X i er Anſtellung der Mitglieder der bisheri 
— 5 Yes 100.000 Kronen aufgeführt In den Berufung auf das „katholiſche Gewiſſen oder den auf jene Nachricht telegraphiſch erwidert: „Der- Gerichte bei den neuen Ge richten, der anüelligen 
usgaben find Staatsſchulden mit 9 517 500 Kronen das „katholiſche Dogma“, womit die er r nicht artige Erklärungen liegen hier nicht vor, Eng: Verſetzung in den Ruheſtand, und der Verpflichtung, 
inbegriffen. Zuhörern ſonſt zu imponiren ſuchen, war 5 Muth, land hat ſich bei den Beſprechungen, die zu Der während dieſer Zeit ſich nach Anordnung des 
practicabel; Keiner von ihnen hatte den har“ Phaſe geführt haben, daß türkiſche Unterhändler] Juftizminiſterz der zeitweiligen Wahrnehmu 
Danzig, 18. Januar. einen wirklichen Glauben an 4 Sie ſich mit dem Waffenſtillſtandsgeſuch nach dem richterlicher Aemter zu unterziehen, die Einſezung 
Zwiſchen den beiden Häuſern dek Landtags pinger Wunder zur Schau zu trage einflaßt ruſſiſchen Hauptquartier begeben haben, nochmols einer Subcommiſſion (Abgg. Lasker, Klotz, Thilo, 
, . 
Die Auftijcommiffion des Herrenbauſes entfernt von der Bildung, die fie in ein ſeurantimus ppäre Großbritannien voll veipectixt, und behält die zweite Leſung vorbereiten fol. Bezüglich der 
ſich in Bezug auf das Geſetz über den Sitz der haben, da die katholiſche Kirche den — cht kannte, ſich feine Mitwirkung bei der Abänderung der feſtangeſtellten Subalternbeamten wurden die Bes 


Gerichte immer weiter von den Beſchlüſſen des des modernen Ultramontanismus 


ſtimmungen der SI 93—96 im Allgemeinen als 
zutreffend und der geſetzlichen wie der ſocialen 
Stellung derſelben entſprechend anerkannt; die 
Regelung der Verhältniſſe der auf Kündigung und 
diätariſch angeſtellten Beamten wurde der beſtellten 
Subcommiſſion übertragen. Die 88 87 und 88, 
ſowie die SS 97—101 wurden unverändert ange⸗ 
nommen. — Die Budgetcommiſſion hat heute 
die Berathungen über das Secundärbahnweſen 
abgeſchloſſen. Sie empfiehlt die An nahme der 
Vorlage wegen der Bahn Kiel⸗Eckernförde und 
außerdem folgende Reſolution: „Die Staatt- 
regierung zu erſuchen: a) dahin zu wirken, 
daß die auf Reichsgeſetz und Reichs⸗Ver⸗ 
waltungsverordnung beruhenden Beſtimmungen, 
betreffend die Leiſtungen der Eiſen bahnen zu 
Gunſten der Poſt⸗, Telegraphen⸗ und Militär⸗ 
verwaltung, bei Eiſenbahnen minderer Ordnung 
ebenſo wie die den Bau und Betrieb ſolcher 
Bahnen betreffenden Reglements in einer ihrer 
wirthſchaftlichen und techniſchen Natur entſprechen⸗ 
den Weiſe feſtgeſtellt reſp. abgeändert werden; 
b) dem Landtage einen Geſetzentwurf vorzulegen, 
durch welchen die Feſtſtellung der Grundſätze für 
Conceſſionirung ſolcher Bahnen erfolgt; c) den 
Bau von Eiſenbahnen minderer Ordnung auch 
durch finanzielle Betheiligung des Staats 
namentlich in ſolchen Fällen zu fördern, in welchen 
der Bau ausſchließlich oder vorwiegend durch 
communale Körperſchaften erfolgt.“ — Die 
Wegeordnungscommiſſion hat heute, nachdem 
die Wegeordnung in der Faſſung der zweiten 
Leſung in der letzten ae e worden 
war, den Bericht des Abg. Wiſſelinck feſtgeſtellt. 
Alsdann wurde das Chauſſeepolizeigeſetz in zweiter 
Leſung beendigt und bei der Schlußabſtimmung 
mit großer Maforität angenommen. 

* Der Magiſtrat hat in der Extraſitzung am 
Dienſtag die Vorſchläge des Stadtraths Friedel in 
Betreff der Errichtung eines großen Central⸗ 
Friedhofes angenommen und der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung eine Vorlage dahin⸗ 
gehend zu machen beſchloſſen, daß der Ankauf und 
die Einrichtung des Terrains aus der Anleihe, 
welche beabſichtigt iſt, beſtritten werde. 

Wilhelmshaven, 15. Jan. Heute Morgen 
verließ die Panzerfregatte, Friedrich der Große“, 
welche hier gedockt worden iſt, den hieſigen Hafen 
und dampfte nach Kiel zurück. — Die Panzer⸗ 
fregatte „Groß er Kurfürſt“, Schweſterſchiff der 
„Preußen“ und „Friedrich der Große“, naht ſich 
ihrer Vollendung und wird für die vorausſichtlich 
im Februar Hattfindenden Probefahrten aufgetakelt. 

Hamburg, 15. Januar. Im abgelaufenen 
er find an den hieſigen Hafenquais 1800 

chiffe mit 1% Mill. Tons Gehalt angekommen 
darunter 1100 engliſche, 380 deutſche, 175 holländiche 
75 franzöſiſche, 70 ſchwediſche u. ſ. w. Von dieſen 
Schiffen waren nur 140 unbeladen. 
rankreich. 

Paris, 15. Jan. Das „Journal offiziel“ 
veröffentlicht den amtlichen Ausweis über das Er⸗ 
trägniß der directen und indirecten Steuern 
im Jahre 1877. Die erſteren, für 11 Monate im 
Geſammtbetrage von 646 741 900 Fr., find nicht 
nur pünktlich eingegangen, ſondern durch Voraus⸗ 
zahlungen noch um 30 458 400 Fr. überſtiegen 
worden. Die Steuer von 3 Proc. auf das Ein, 
kommen der beweglichen Werthe, die auf 35 676 000 
Fr. veranſchlagt war, hat nur 34 142 000 Fr. er 

eben. Das Reſultat der indirecten Steuern iſt 
diner jenem des Jahres 1876, was offenbar mit 
der politiſchen Kriſe zufammenhängt, um 9 460 400 
Fr. zurückgeblieben, hat aber noch immer die Vor⸗ 
Anschläge um 39 987000 Fr. überſtiegen, wobei 
noch in Betracht zu ziehen iſt, daß das Jahr 1876 
ein Schaltjahr — war und daß der ſeitdem 
abgeſchaffte halbe Zehnte auf Salz in jenem Jahre 
7028 600 Fr. abgeworfen hatte. Das Geſammt⸗ 
erträgniß der indirecten Steuern belief ſich im 
Jahre 1877 auf 2084381600 Fr. Noch immer 
im Fortſchritt begriffen waren: Enregiſtement, 
Stempel, Colonial⸗ und fremder Zucker, Verzeh⸗ 
cungsſteuer auf Salz, Sail und andere Zölle, 
Taback, Steuer auf Napier ele, Eſſig, Dynamit, 
ordinäre Eiſenbahnfrachten und endlich das Brief⸗ 
porto; die Ausfälle betrafen dagegen: den Fabri⸗ 
kationszoll für einheimiſchen Zucker, verſchiedene 
ng a die Steuer auf den Perſonenverkehr 
der Eiſenbahn, Pulver, Seife u. A. — Nach dem 
ſoeben von den Miniſtern Leon Say und Marcere 
in den Kammern eingebrachten Geſetzentwurfe 
würde die neue Taxe für Telegramme im 
Innern Frankreichs auf 5 Cent. pro Wort, jedoch 
mit der Maßgabe, daß der geringſte Preis einer 
Depeſche 50 Cent. betragen ſoll, normirt werden. 

— 17. Januar. Dem heute für den König 
Vitor Emanuel in der Kirche St. Madeleine 
abgehaltenen Trauergottesdienſte wohnten 
General Abzac, als Vertreter des Marſchalls Mac 
Mahon, die Miniſter, das diplomatiſche Son „die 
Senatoren und Deputirten und eine große Anzahl 
anderer Perſonen bei. (W. T.) 

Verſailles, 16. Januar. In der heutigen 
Sitzung der Budgetcommiſſion erklärte der 
Finanzminiſter Leon Say auf eine an ihn ge⸗ 
richtete Anfrage in Bezug auf die Convertirung 
der Rente, daß man, welche Meinung man auch 
von dieſer Maßregel hegen möge, bei der gegen⸗ 
wärtigen Lage Europas nicht an eine ſolche denken 
dürfe. Um eine Reform von einer ſolchen Be⸗ 
deutung durchführen zu können müßten die Be⸗ 
dingungen für den Frieden nach Außen durchaus 
geſichert ſein. (W. T.) 

Italien. 3 

Rom, 16. Januar. In der heutigen Sitzung 
des Senats hielten der Präſident Tecchio und 
der Minifterpräfident Depretis Anſprachen, in 
welchen ſie ihrer lebhaften Trauer Über das große 
Unglück, welches 1 durch den Tod des Königs 
Victor Emanuel betroffen hat, Ausdruck gaben. 
Depretiß betonte, daß der einzige Troſt für Italien 
in der Fortſetzung der weiſen Politik Victor 
Emanuels zu finden ſei. Depretis theilte ſchließlich 
mit, daß König Humbert die Miniſter in ihren 
Stellungen beſtätigt habe. Sodann vertagte ſich 
der Senat bis zum 1. Februar. — In der Sitzung 
der Deputirkenkammer wurde durch ein 
Schreiben des Miniſters der auswärtigen Ange⸗ 
legenheiten dem Hauſe eine Adreſſe des ungariſchen 
Unterhauſes mitgetheilt, in welcher daſſelbe ſein 
Beileid anläßlich des Todes des Königs Victor 
Emanuel ausſpricht. Der Vicepräfident Deſanctis 
übernahm es darauf, der ungariſchen Volksver⸗ 


tretung den Dank des Hauſes zu übermitteln. 
Der Miniſterpräſident Depretis theilte dem Hauſe 
mit, daß der König Humbert das Minifterium be⸗ 
ſtätigt habe und daß der König am Sonnabend 
den Eid leiſten werde. Depretis hielt darauf dem 
Könige Victor Emanuel einen warmen Nachruf. 
Nachdem Deſanctis ſeinem Schmerze über den 
Tod des Königs Victor Emanuel Ausdruck gegeben 
hatte, vertagte ſich die Kammer als ein Zeichen 
der Traner bis zum Februar. — Der König und 
die Königin empfingen heute den Abgeſandten der 
Königin Victoria, Earl of Roden, und den Abge⸗ 
ſandten des Königs von Belgien, Baron Beyens. 
— Der Erzbiſchof von Genua hat einen Hirten⸗ 
brief erlaſſen, in welchem er Meſſen und Requiems 
für den König Victor Emanuel anordnet und zu⸗ 
gleich die Seelſorger auffordert, dem Könige 
Humbert treue Unterthanen zu ſein. (W. T.) 
England. 

London, 16. Januar. Dem heute ſtattge⸗ 
habten Kabinetsrathe wohnten ſämmtliche Miniſter 
mit Ausnahme Lord Derby's bei. Lord Derby 
haft noch das Zimmer und iſt es daher zweifel⸗ 

aft, ob er morgen der Parlamentseröffnung bei⸗ 
wohnen wird. — Die liberale Vereinigung von 
Worceſter hat dem Staatsſekretär für Indien, 
Marquis of Salisbury, eine Adreſſe überreichen 
laſſen, in welcher fie ſich für die Erhaltung des 

riedenz ausſpricht. In Beantwortung dieſer 
Adreſſe läßt der Marquis of Salisbury in einem 
Briefe ſeines Seiretärs erklären, es liege kein 
Grund zu der Befürchtung vor, daß die Regierung 
ſich von der im Mai v. J. präciſirten Politik ent⸗ 
fernen werde. Die Regierung bekenne ſich viel⸗ 
mehr noch immer zu dieſer Politik. — Heute 
Abend hat in Exeter Hall ein großes Arbeiter⸗ 
meeting unter dem Vorſitze von Mundella 
ſtattgefunden, in welchem gegen jede Theilnahme 
Englands an dem Kriege Proteſt erhoben wurde. 
Mundella ſprach ſehr energiſch zu Gunſten des 
Friedens, indem er die jüngſten Erklärungen Lord 
Carnarvons billigte und hervorhob, das größte 
Intereſſe Englands ſei die Anfrechterhaltung des 
Friedens. England habe der ruſſiſchen Regierung 
ſeine Intereſſen bezeichnet und letztere habe erklärt, 
daß ſie dieſelben reſpectiren werde. Wenn die 
ruſſiſche Regierung wagen ſollte, ſie zu verletzen, 
ſo würde England ſtark genug und bereit ſein, ſie 
zu vertheidigen. Mundella ſprach weiter ſein Be⸗ 
dauern über die Krankheit Lord Derby's aus und 
griff Lord Beaconsfield an. Gower, der Bruder 
Granville's, führte aus, er glaube, Croß und 
Northeote würden nicht im Amte bleiben, wenn eine 
kriegeriſche Politik adoptirt würde. Gower erinnerte 
ſchließlich daran, daß Rußland innerhalb 130 Jahren 
1340 000 Quadratmeilen Landes mit 14 Millionen 
Einwohnern annectirt habe, während England 
2 Millionen Quadratmeilen Landes mit 250 Mill. 
Einwohnern annectirt habe. Es wurden mehrere 
Neſolutionen zu Gunſten der Aufrechterhaltung dez 
Friedens einſtimmig angenommen. — Heute fand 
in Willis Rooms unter dem Vorſitze Freemantle's 
eine zahlreich beſuchte Verſammlung ſtatt zu 
Gunſten der Freigabe der Dardanellen und 
des Bosporus für die Schiffe ſämmtlicher 
Nationen. Die Verſammlung, in welcher mehrere 
e re zugegen waren, verlief ſehr 
ſtürmiſch. Schließlich wurden einſtimmig mehrere 
Fa e angenommen, in welchen die Freigabe 
der Dardanellen befürwortet und gegen jedwede 
Politik proteſtirt wird, die England in eine 
Stellung unnöthiger Feindſchaft gegen Rußland 
bringen könne. Alle Gegenanträge wurden ver⸗ 
worfen. W. T. 

— Die vier freigelaſſenen Fenier trafen 
auf ihrer Heimreiſe Sonntag Abend in Dublin 
ein. Vom Volke Dublin's wurden ſie lärmend 
begrüßt. Eine Adreſſe ward ihnen überreicht, auf 
welche ſie eine Antwort vorlaſen. Bei Ankunft 
des Dampfers im Hafen wurden auf dem Pier 
Raketen losgelaſſen, die Volksmenge jubelte, und 
8 oder 9 Muſikcorps ſpielten en auf eigene 
Hand, fo daß ein wahrer Höllenlärm eniftand. 
Unter dem Begrüßungs⸗Außſchuß befanden ſich 
auch verſchiedene Parlamentsmitglieder. Die Ge⸗ 
fangenen wurden auf ihrem zwei Meilen langen 
Wege zur Stadt von einer dichtgedrängten Menge 
begrüßt. Wenigſtens 50 000 Menſchen müſſen auf 
den Beinen geweſen ſein. In Dublin ange⸗ 
kommen, wo an der Station das Gedränge ſo ſtark 
war, daß Einer der Vier in Ohnmacht fiel, wur⸗ 
den ſie in einen offenen Wagen geſetzt und in 
Proceſſion, 18 Muſikcorps und etwa 9000 
Menſchen voran, während 600 als Fackelträger 
fungirten, durch die Stadt geleitet. In ihrem 
Hotel wurden ſie abermals mit Anſprachen bewill⸗ 
kommt; ein Mr. Leahy beantragte eine Reſolution, 
welche dem Kaiſer von Rußland den Dank des 
iriſchen Volkes ausdrücken ſollte. Denn dem 
Zaren, nicht der engliſchen Regierung, ſagte er, 
verdanke das iriſche Volk die Befreiung dieſer 
Männer. Einer der Gefangenen entgegnete, er 
habe zwar Viel gelitten, aber dieſer eine Tag er⸗ 
ſetze ihm reichlich Alles. — Die Zahl der 
deutſchen Bauarbeiter, die während des Lon⸗ 
doner Strikes hierher gebracht wurden, beläuſt ſich 
14% 10 2 Außerdem ſind noch 60 Amerikaner 

eſchäftigt. 

— 17. Januar. Lord Beaconsfield wird 
heute im Oberhauſe die Politik der Regierung er⸗ 
läutern, an der Adreß debatte im Unterhauſe dürfte 
ſich Gladſtone betheiligen. — Ein von Lor 
Stradford de Redeliffe heute veröffentlichter 
Brief, welcher die orientaliſche Angelegenheit be⸗ 
handelt, räth England zu einer wachſamen 
Neutralität, bis die ruſſiſchen Friedensbedingungen 
bekannt ſeien, er ſei der Anſicht, daß Rußland die 
vertragsmäßigen Verpflichtungen 7 — werde. 

— Die Thronrede erwähnt ferner, daß die 
Hungersnoth in Indien als faſt beendigt an⸗ 
zuſehen ſei; es ſei eine Unterſuchung angeordnet, 
um Mittel zu finden, durch welche eine Wieder⸗ 
holung dieſer Gefahr abgewendet werden könnte. 
Die jüngſten Vorgänge in Süd⸗Afrika hätten 
einige Beſorgniſſe erregt, die dort ſtehenden 
Truppen ſeien verſtärkt worden, und man dürfe 
eine baldige friedliche Löſung dieſer Frage er⸗ 
hoffen. Die in der Thronrede angekündigten 
Vorlagen, unter denen ſich eine Bill gegen die 
Rinderpeſt befindet, find faft er von 
nur lokaler Bedeutung. (W. T.) 

Rußland. 

Petersburg, 16. Januar. Heute Vormittag 

um 11 Uhr fand in der katholiſchen St. Katharinen⸗ 


dich an Wagen und Räder, und flehten, man möchte 


kirche eine große Leichenfeier für den König 
Victor Emanuel ſtatt, der die Prinzeſſin Eugenie 
und die Herzöge von Leuchtenberg, ſowie die 
Miniſter, die Großwürdenträger des Reiches, die 
Hofchargen und das geſammte diplomatiſche Corps 
beiwohnten. Der Kaiſer hatte ſich durch den 
Prinzen Suwaroff und den Baron Adlerberg, 
beide Ritter des Annunciaten⸗Ordens vertreten 
laſſen. Der Metropolitan, Erzbiſchof Fialkowsky, 
hielt den Gottesdienſt ab. Italieniſche Sänger 
trugen das Verdi'ſche Requiem vor. Die ganze 
Kirche war ſchwarz ausgeſchlagen und mit dem 
Wappen des Hauſes Savoyen geſchmückt; der 
italieniſche Botſchafter Nigra und die Secretäre 
der Botſchaft machten die Honneurs 105 75 


Geremonie. ö 
Griechenland. 

Athen, 16, Januar. Heute hat ein längerer 
Miniſterrath ſtattgefunden. Die National⸗ 
garde iſt zu den Fahnen einberufen worden. 

* Die „Times“ meldet aus Athen, das 
Cabinet habe den Beſchluß gefaßt, während der 
gegenwärtigen Unterhandlungen keinen weiteren 
Schritt zu unternehmen, im Fall des Scheiterns 
der Verhandlungen aber den Krieg zu erklären 
oder die Türkei zu einer Kriegserklärung zu 
nöthigen. 


: Amerika. 5 

Philadephia, 14. Jan. Mehrtägige Ver⸗ 
handlungen unter den Kohlenproducenten 
haben zu dem Ergebniß geführt, daß die Kohlen⸗ 
förderung in dieſem Jahre auf 20 Millionen Tons 
beſchränkt werden ſoll, woran jede Compagnie 
ihren beſtimmten Antheil hat. In Folge deſſen 
ſind Kohlengrubenactien geſtiegen. 

Waſhington, 17. Januar. Nach einem 
Erlaß von Sherman wird die Sub ſeription 
auf die Aprocentige Nationalanleihe am 
26. d. eröffnet. 


Aachrichten vom Kriegsſchauplab. 

Petersburg, 17. Jan. Offizielles Tele: 
gramm des Großfürſten Nicolaus aus Schipka 
vom 14. und 15. d. M.: Die Avantgarde hat 
Eskiſagra beſetzt, welches von den Bewohnern 
in Brand on worden war. Tags vorher 
hatte General Schuwaloff Tatarbaſardſchik und 
Vetrenowa eingenommen. In den am 9. ſtatt⸗ 
gehabten Gefechten wurden im Ganzen 81 Geſchütze 
erbeutet und zwar 2 vom Corps des Fürſten 
Mirsky, 25 vom Corps des Generals Skobeleff; 
54 Geſchütze wurden bei Schipka genommen 
Außer dem Kommandanten von Schipka, Veſſel 
Paſcha, ſind noch 3 andere Paſchas, 250 Offiziere 
und 25000 Mann in unſere Hände gefallen. 
Unſer Verluſt an Todten und Verwundeten be⸗ 
trägt 5464 Mann. (W. T) 

Konſtantinopel, 16. Jan. Lord Derby 
hat dem engliſchen Botſchafter, Layard, die Ant⸗ 
wort der Königin Victoria an den Sultan 
auf deſſen Schreiben überſandt. In derſelben wird 
den Sympathien der Königin für die Pforte Aus⸗ 
druck gegeben und zugleich erklärt, daß die Königin 
den Rathſchlägen ihres Cabinets folgen werde. — 
Die türkiſchen Journale haben die Anweiſung er⸗ 
halten, in Bezug auf Rußland eine gemäßigtere 
Sprache zu führen. Das Journal „Wahrheit“ 
wurde unterdrückt, weil es einen gegen den Kaiſer 
von Rußland gerichteten Artikel veröffentlicht hatte. 
— Das offizielle Telegramm über das Bombar⸗ 
dement der Städte Eupatoria, Yalta und Anapa 
durch türkiſche Schiffe wird heute veröffentlicht. — 
Anläßlich der in Burgas ſtattgehabten Unruhen 
iſt das hieſige Stationsſchiff deute nach Burgas 
abgegangen, um ſich der dortigen Conſular⸗Agentur 
zur Verfügung zu ſtellen. Ebenſo haben ſich meh⸗ 
rere andere Dampfer von hier nach Burgas be 
geben, um die dortige Bevölkerung aufzunehmen 
und wegzuführen. — Die türkiſchen Unter⸗ 
händler, Serwer und Namyk Paſcha, ſind heute 
in Adrianopel eingetroffen, werden von da bis 
Karabunar noch die Eiſenbahn benutzen und ſo⸗ 
dann die Reiſe zu Wagen nach Kaſanlyk fort⸗ 
ſetzen, wo dieſelben am Sonnabend oder Sonntag 
eintreffen dürften. Dem gegenüber geht hier indeß 
auch das Gerücht, daß die türkiſchen Bevollmäch⸗ 
tigten in Adrianopel die Aeußerungen im eng» 
liſchen Parlament abwarten wollten, bevor ſie 
ihre Reiſe weiter fortſetzen. — Der engliſche Bot⸗ 
ſchafter Layard hat mit Serwer und Namyk Paſcha 
vor deren Abreiſe eine längere Unterredung gehabt. 

— Dem „Standard“ wird aus Philippopel 
und Konſtantinopel über das Elend der 
Flüchtlinge berichtet: „In Philippopel ſchleppten 
ſich 800 verwundete Soldaten zur Station, fanden 
aber keine Züge, die fie fortbringen konnten. 
Tauſende von Flüchtlingen treffen noch ſtets da 
ſelbſt ein. Als Sofia geräumt wurde, machte ſich 
eine große Zahl verwundeter Soldaten auf den 
Weg, um zu Fuß nach Bazardſchik zu marſchiren, 
doch ehe ſie noch 20 Meilen weit gekommen, waren 
ſchon Hunderte auf der Straße zuſammengebrochen. 
Nur wenige erreichten Bazardſchik. Am Freitag 
trafen neun Züge mit Flüchtligen und Verwundeten 
in Philippopel ein. Dabei iſt die Kälte jo ſchnei⸗ 
dend, daß alte Leute, Weiber und Kinder in großer 
Zahl unterwegs durch Erfrieren ſtarben. Zwiſchen 
Philippopel und Adrianopel beſetzte eine große 
Menſchenmenge, von uch zur 8 ge⸗ 
trieben, das Bahngeleiſe, ſo daß der Zug zum 
Halten gezwungen war. Die Leute klammerten 


ſie mitnehmen. Beim Fortbewegen des Zuges 
wurden viele verletzt und die Schreie und der 
Jammer der Weiber, als ſie zurückgelaſſen wurden 
war wahrhaft herzzerreißend. Die Panik breitet 
ſich über ganz Rumelien aus. Die Hauptſtadt 
wird bald ganz erfüllt fein von den elenden Flücht⸗ 
lingen, die auch ſchon von der Küſte des Schwarzen 
Meeres her einzutreffen beginnen.“ 


Danzig, 18. Januar. 


* Trajeet üder die Weichſel. 22 dem 
Aushange auf dem hieſigen Bahnhof. 1 
winsk⸗ Marienwerder: bei Tag und Nacht 


per Kahn und Prahm; Warlubien⸗Graudenz: 
zu Fuß über die Eisdecke bei Tag und Nacht; 
Terespol⸗Kulm: bei Tag und Nacht per Kahn. 

* Da es bisher an allgemeinen Normen für die 
Verwerthung der den Staatseiſen bahn, Ver⸗ 
waltung en gehörigen ländlichen Grundftäde 
gefehlt hat, fo hat der Handelsminiſter unterm 2. v. M. 
dieſelben zur Herbeiführung eines einheitlichen Ver⸗ 
fahrens aufgeſtellt. Danach können dieſe Grundſtücke, 
fo weit ein Bedürfniß hierzu vorliegt, an Beamte, 


welchen durch die Lage ihres amtlichen Domicu⸗ .e 
Beſchaffung der zur Führung eines Haushalts noth⸗ 
wendigen Feld⸗ und Gartenftüchte erheblich erſchwert 
wird, behufs eigenen Anbaues der genannten Boden⸗ 
erzeugniſſe überwieſen werden. 
„Der Baumeiſter v. Lilienſtein iſt zum Gar⸗ 
niſon⸗Baumeiſter in Danzig ernannt. 
Der geſtrigen Sitzung des Gewerbes Vereins 
ging eine Geueral⸗Verſammlung vorauf, in welcher 
zunächſt mit einigen 50 gegen 1 Stimme beſchloſf en 
wurde, das dem Verein gehörige Grundſtück Zwirn⸗ 
gaſſe Nr. 4 derart umzubauen, daß daſſelde mit dem 
Gewerbehauſe in directe Verbindung gebracht wird, 
der Saal und die im oberen Stock angelegten Schul⸗ 
lokale fomit einen zweiten Ausgang (nach der Zwirn⸗ 
gaſſe) erhalten, wodurch zugleich eine beſſere Ver⸗ 
werthung der unteren Lokalikäten erzielt werden foll. 
Fur Prüfung und eventl, Ergänzung der vorgelegten 
Pläne und Anſchläge wurde eine aus 5 Bau⸗Sach⸗ 
verſtändigen beſtehende Commiſſion niedergeſetzt und die 
Aufnabme einer Hypothek von 13500 K. zur Deckung 
der Bau- und früherer Decorationskoſten beſchloſfen. 
Eine demnächſt anf der Tagesordnung ftebende Nach⸗ 
bewilligung von 108,60 & Koſten für den gewerd⸗ 
lichen Central⸗Verein und den Gewerbetag in 
Tilſit — die übrigens einftimmig ausgeſprochen wurde 
— gab Veranlaſſung zu einem ſcharfen Tadel gegen 
die jetzige Auffaſſung ſeiner Aufgabe ſeitens des on 
ſtandes des gewerblichen Gentral,Bereind. Der Vor⸗ 
ſtand ſcheine die Meinung zu vertreten, als ob er nur 
für Königsberg zu wirken habe. Alle neueren Ein⸗ 
richtungen ſeien in Königsberg etablirt. der nächſle 
Gewerbetag wieder nach Königsberg berufen, Während 
die Thätigkeit des Central⸗Vereins der ganzen Provinz 
zu Gute kommen ſollte, wie ja auch die Beiträge aus 
den Vereinen der Provinz und der nicht unerhebliche 
Stagtszuſchuß für die Provinz gezahlt werde. Der 
Mime 3 3 von der 
ißſti 1, welche dieſe Praxis in den hi 
Mitgliederkreiſen erzeuge, in Kenntuiß u 85 zn 
Pfannenſchmidt erklärte, daß anch der Vorftand 
diefe Mißſtimmung theile und bereits mehrfach die 
Fragt erwogen habe, in wie weit er der gerügten 
Praxis des Centralvereins⸗Vorſtandes entgegen wirken 
könne. Zu dem änßerfien Mittel, dem Austritt, habe 
er jedoch noch nicht ſchreiten wellen. — Die Verſamm⸗ 
lung überließ die bezüglichen Schritte vorläufig ganz 
dem Vorſtande und trat in die ordentliche Sitzung ein, 
1 iR Herr Profeſſor Tröger über Meteore Vor⸗ 
rag hielt. ö 
„Nachdem das electriſche Gefahrſignal von 
den Wagen der zwiſchen Berlin und Daus le auf der 
Berlin⸗Stettiner Bahn conrſirenden Courier- reſp. 
Schnellzüge entfernt worden, iſt, wie man der „N. St. Z.“ 
wittheilt, an Stelle deſſelben ſeit einiger Zeit eine neue 
Alarmſignaleinrichtung dahin getroffen wor⸗ 
den, daß an der rechten Seite des Zuges außerhalb der 
Wagen über den Coupeſfenſtern entlang die Signal ⸗ 
pfeiſenleine geführt und es jedem Reiſenden möglich 
gemacht ift, dieſelbe durch das Feuſter zu ergreifen und 
obne weſentliche Anſtrengung durch Ziehen in Thätig⸗ 
keit zu 8 1 ö 
Ter Zweigverein des Danziger Werders für 
Bienenzucht hält am 22. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
eine Verſammlung in Groß⸗Zünder ab. Gegenſtand 
der Tagesordunng iſt: Wahl des Vorſtandes, geſchäftl 
Mittheilungen und die Fütterung der Bienen. — Allen 
denen, welche Jutereſſe an der Bienenzucht haben und 
zu deren Hebung im Danziger Werder wie zur eigenen 
Belehrung beitragen wollen, bietet der im verfloſſenen 
Jahre ins Leben getretene Verein hierzu Gelegenheit. 
Der Jahresbeitrag iſt 2 K, neu eintretende Zi 
haben außerdem 1 . Antrittsgeld zu zahlen 
meldungen zum Beitritt nimmt der 
Loſe in Stüblau en. u 
— Polen und Centrum 
pellation im Abgeorbnetenhauſe eingebr: 
den letzten Jahren find 
herzogthum Poſen, vorne 
mehrere 


zurückgegangen. 

„[Schwurgericht.] Die heute vor dem Schwur⸗ 
gericht anſtehende Anklageſache wegen Meineides gegen 
die Einwohner Franz Olszewski und Johann Brillowski 
aus Koſſy im Kreiſe Carthaus mußte nach längerer 
Verhandlung auf Antrag des Staatsanwalts vertagt 
und zur Vervollftändigung der Beweismittel in die 
Vorunterſuchung zuxückgewieſen werden. Der dem⸗ 
nächſt vor den Geſchworenen erſcheinende, 
ſehr häufig beſtrafte Müllergeſelle 
Wölde aus Danzig geſtand ein, in der N 
29. November v. J. ein in der Wohnung des Kauf⸗ 
mauns Gebauer in der Sandgrube befindliches Fenſter 
durch Herausſchueiden einer Scheibe erbrochen, dann 
geöffnet zu haben und hiernächſt in die Schlafftube des 
Herrn G. eingeſtiegen zu ſein. Dort nahm er eine vor 
dem Bette des Herrn G. liegende goldene Uhr nebſt 
Rette und ein Portemonnaie mit 99) & an ſich und 
ſuchte zu entfliehen. Durch das hierbei verurſachte 
Geräusch erwachte j doch der Schlafende, der nach kurzem 
Kampfe den nur im Beſitze eines Armes befindlichen 
ergrauten Einbrecher feſtnahm. Der Gerichtshof ver⸗ 
urtheilte ihn heute zu 8 Jahren Zuchthaus. 


Nachmittags 4 Uhr im Hauſe Heiligegeiſtgaſſe 41 da 
durch, daß eine brennende ee Wer- 
dinen zu nahe gebracht wurde, die voll⸗ 
ſtändig verbrannten; a d., Mittags, im 


igentliche Veraulaſſung in roheſter Wei ö 
ſchlage mißhandelte. — Verloren: 1 — 
uhr ao Mittags in der en ge des 


17. d. M.: S 
Gr. Walddorf, ſpec. Gew. 1034.8; Wünfller Jane; 
ftein, ſpec. Gew. 1033,4; Baehr, Sandweg No. 87, 


e No. 5. ſpec. J 246,00, Kaſchau⸗Oberberg. 103,00, Parbub. 89.50, Nord⸗ 
Gew. weſtb. 108,50, Eliſabethbahn 164,75, Nordbahn 1995,00, 
Nationalbauf 807,00, Türkiſche Looſe 14,00, Unionbenk 


Gew. 1035,4; Moevins, Tobiasga 
w. 10340; Kriebel, Zigankenbergerfeld, ſpec. 
1032.5, ſämmtlich im Geſchmack und Milch piegel gut; 


Erbſen loco e Tonne von 2000 8 ruſſ. Mittel⸗ 
128 K. 


Weizen + 1000 Kilo, gekünd. 1000 Ctr., Kündieungs⸗ 
Spiritus loco 7 10,000 n Liter 474% & bez > 


preis 199 A, loco 185—228 na ität, 
gelb ruſſiſcher und galiziſcher 2 Beh 


indem am Tage vorher auf dem 


ebuhr, Sandweg No. 27, ſpec. Gew. 1033, 8, 
i Ahfpiegel beller. Die Milch ift abgerahmt. 


Das Privat⸗Perſonenſubrwerk von Elbing nach do. 97,75, Napoleons 9,46%, 
anftatt bis⸗ coupons 103,60, Marknoten 58,47%. 
annar. [Schluß ⸗Courſe.] Con⸗ 
talieniſche Rente 71%. Lombarden 
ombard.⸗ Prioritäten alte 9¼. 578. 


Tolkemit wird jetzt um 2 Uhr Nachm., 
ber 3 Uhr, abgelaſſen 


2 iſenbe cke Dauzig⸗Cöslin haben ſols 95. 
a — vu Monat Dezember 1877 55%. 37 8 


die Einnabmen betragen: im 


im 164,00, Anglo⸗Auſtria 96,25, Dentſche 
Jouboner do. 118,70, Pariſer do. 47,20, Amſterdamer 


London, 17. 


ER 


Dukaten 6,60, 


Plätze 57,90, 


Wehle l unt Foubgconeſe. London, 8 T. 
20,385 Br., 20,885 gem. 4½% f Bresh. Conſolidirte 
Siaats⸗Anleihe 104,00 Gd. 3 ½ „ Preuß. Staats⸗ 
Schuldſcheine 92.20 Gd. 3% % Wem eunßiſche Bands 
briefe, r dterſchaftliche 83 00 Gd., 4 be. do. 95,35 
Ed., 4% & do. do. 101,15 Br. 

Das Jergeberamt der Kasfnanuſcheft 


Silber 


Lamb, 


bez., fein gelb ungariſcher — M ab Bahn bez., 
e Januar — &. bez., 7 Jauuar⸗ Jeb — 
bez., e April Mai 206 2 a r Die 
Juni 208 K 

— Noggen 


181875 A, im Monat Dezember 1876 246352 4, Priorit. nene 9. 37% Nuſſen de 1871 81¼. 5 Danzig, den 18. Jannar 1878. ab Bahn bez., inlündiſcher 141—147 K ad Bahn bez, 
mithin im Monat Dezember 1877 weniger 64 477 K.] Arten de 1872 80 ¾. dea Nuſſen de 1878 80½.. Silber Oetreide-Bheſe. De ſchön bei mäßigem] bochfein inländiſch — 4 ab Bahn dez. Jr Sa 
überhaupt im Sabre 1877 gegen 1876 weniger 48 148 A| 54. Türkiſche Anleihe de 1865 9%. by Türken de] Froſt. Wind: Weſt. 140 K bez., r Januar⸗Febr. 140 M bez., Ne April⸗ 

Elbing, 17. Jau. Auch in biefem Winter hat 1:63 — 578 Vereinigte Staaten Yar 1885 —. Hk Vers Weizen loco nicht ſtark zugeführt, fand heute Wai 143 4. bez., ai⸗Juni 142½ M bez., Me 


nach der „C. P.“ der Magiſtrat die Einrichtung ge- 
troffen, daß * der Speiſeanſtalt in St. Cliſabeth⸗ 
fpital jeden Mittag warme nabrhafte Soft gegen 6 
arken verabfolgt wird. Die 
auf der Armenkaſſe im Ratbhauſe für 10 3 verkauft. 
— Nach der „A. Z.“, iſt die Nachricht, daß an der 
neulich vorgekommenen Kohlendunſt⸗Vergiftung auch ein 
dritter Ulan verſtorben ſei, unrichtig. Verſelbe ſei nur 
todtseſagt worden, er liege noch ſchwerkrank darnieder. 
* Die vorgeſtern erfolgte Betriebs⸗Eröffnung anf 
der Eiſenbahnſtrecke Schlochau⸗Hammerſtein ift 
leider durch einen ſchweren Unfall Introducirt worden, 
Bahnhof Hammerſtein | 72,95, 
drei Männer, die fi) unvorſichtig in das Bereich der 
maubvrirenden Dampfmaſchine begeben batten, durch 
Ueberfabren verunglückten. Zwei berjelben BI 
der Stelle todt, dem dritten wurden beide Beine abge⸗ 


fabren. 

Hermiftytes. 
Durch übermäßigen Gebrauch 
Morpbiums ift, dem „Berl. Tgbl.“ zufolge, ein als 
Sportsman in den weitesten Kreiſeg bekaunter höherer 
Militär einem beklagenswerthen Zuſtande anheimge⸗ 


Sb errente 
ungar iſche 
betr. Marken werden] Sch bende . 1 
Spanier 12%. — Platzdiscont 2% PA 

London, 17. Januar. Bankausweis. Totalreſerve 
ö Notenumlauf 27 387 000, Baarvorrath 
24 583 000, Portefeuille 17 675 000, Guth. der Priv. 
Guth. des Staates 3 664 000, Noten: 
Pfd. S 15 343 000, Regierungsſicherheit 


Paris, 17. Jen. 
Anleihe 


12 196 000, 
26 175 000, 


inter. 12, 


Paris, 17. 
7. Jannar 81,75, i 
3 Mürz⸗Juni 81,75. Mehl ruhig, 


de 


Nr 


Schatzbeuds 96%. 
Emiſſion 92%. 


einige Staaten 5 m fandirte 106%. Oeſlerreichiſche 
Papierrente 
Gr ungariſche 
GR Peruaner 114%. 


Oeſterreichiſche 


Lombard. Prioritäten 


18 218 000 


(Schlußbericht.) Spk Rente 
1872 109,05, Jtalieniiche 
Rente 72,50, Oeſterreich. Goldrente 64%, Ungarische 
7 Goldrente 78 ½, Franzoſen 540,00, Lombardiſche Eiſen⸗ 
blieben anf | bahn⸗Actien 171 25, 
Türken de 1865 9,80, Türken de 1869 44,80, Türkenlooſe 
31.20, Credit mobilier 162, Spanier exter. 12, do. 
Suezcanal⸗Actien 766, 
368, Socists generale 470, Credit foncier 642, neue 
des] Saypter 160, Wechſel auf London 25,16. 

Jaunar. Producten markt. Weizen 


Bauque ottomane 


55⁴ 


236,0), 


210-220 K., 
hellbunt 122/38 215, 216 K, 
228 K, hellbunt 127 88 230 K, 128—1308 236, 
A, ſebr hell 1228 220 M ne Tonne. Termine 
geſchäftslos. April⸗Mai und Mai⸗Juni 215 M Gd, 
Juni-Juli 222 M Br. Regulirungspreis 214 4 

Roggen loco in guter Waare theurer bezahlt, in⸗ 


1 Aru 19,95 4 


loce No. 00 30½ —28½ K, No. 0 28½— 27 ½ K, 
No. O und 1 27 — 26 4 — Keggenmehl incl. Sack 
„ 100 Kite, gel. — M, Kündigungspreis A, loco 
Ae. 0 22½ —20½ KA, No. 0 und 1 20—18¼ A, 
Ye Jan. 19,80 A bez., Pr Jan.⸗Februar 19,80 & 
bez., d Februar⸗ 19,80 1 dez, 7. Mürz⸗ 
bez., April⸗Mai 29) A bez., 


ärz 
Sr 


fe nämlich dieſer Tage wegen | ? i „ Apri Mai⸗Juni 20,05 M b 
— . . 125/68 142% 1 

einer Heilanfſalt in Berlin übergeführt werden. In der⸗ yon M a 7 8 25. — a vi | A „er Tonne, ruſſiſcher unverändert 117/88 127 4, Schiſte, Line. 

ſelben Nufſalt befindet ſich, und zwar ſchon ſeit längerer 7 88.55 7. Mal nuf 89 7 b rubig⸗ pala Br upril- M 7 er d. unter: Seni en, , St PR 
N 5 tert ; 8 0 „20, „ID. oluiſcher il⸗Mai 0 3 35 ; ; B e . 5 „Ge⸗ 
EIER gran — Paris, 17. Jannar. wen Abnahme:] 140 K Gd. Megulirungspreis 131 A en ee treide. — Rolf (SD), Niall Antwerpen, Getreide. 
gibt aus gleicher Urfade mothwenbig geworden Ze 1 M in auer l Ieh,. Maße, 100 166° 8, ‚Bufiee Artemis (ERBE mar ind NW 

un . F e i h E £ nar. x 
fein ſoll. 1661 000, — 3387000, uthaben dez 1108 164 K, kleine 34, 136 K, beſſere anuar in 


Ein Sohn des bekaunten Schriftſtellers Lewin 
Schücking war als Arzt in das türkiſche Sanitäts⸗ 
corps eingetreten und gerietb, durch einen Sturz vom 


107/88 143 A Re Tonne, ruſſ. 101—1058 130—132 
A, beſſere 1028 145 K, Futter⸗ 98101 120 -125 4 
% To. bezahlt. — Erbſen loco ruſſ. Mittele find zu 


Nichts in Sicht. 
Thorn, 175 Jannar. Waſſerſtand: 2 Fuß 3 8. 


f ; Petersburg, 125 — iritus i ind: N. : 8 
117... 
Bringelfin von Preußen bat ihre Verwendung für der. Pariſer Wechſel 3 Monat 25974. 1864er einen, 2 5 
Hale nme Abe dg b (e 8 00 6 där e Irodurtenmärkte. Meteorologifcge Depefäje vom 17. Januar. 

erſu 820 b Abelten, bis jest ohne Reinltat ge 229. % Imperials 8,00, Große ruſſiſche Eiſenbahn _ Rönindberg, 17. Jannar. (v. Portatius & Grothe) 8 Uhr Morgens. 
zen. 2 1 3 D 4 ne re re 111%. Ruſſen 129047 8 au rg Je f . 5 N Wetter. Temp. O. Bem 
R z de 8 h rivatdiscont 4 8 ar), „ 75. 12 Aberdeen . . | 767,6 w bed. 5,6 1 
— Der wobl mebt . Petersburg, 17. Januar. Producten markt. 22125, 1318 223,50 f. bez., roher 122/38 183,50, | Jopenhagen 759 NN bach wrote 0.9 . 
drei —— wis bei Karlsbad wurde am| Talg loco 58,50. Weizen loco 15,00. Roggen loco] 264 178,8, ruf. 11788 171,75, 127@ 203,50, 1278 | Stechelm. 75,3 — fin ebel — 9,4 
Eichen “aid Aa — ch einen unglücklichen Zufall ge | 9:00. Hafer loco 5,50. Hauf loco 42,00. Leinſaat] 167, 193, Girka 126/70 188,25 K bez, — Roggen Yu 8 759, — fill bed. —12.8 
— — ben bh die Unvorfihtigfeit eines | (9 Pud) loco 16,50. rs iger Ba en 1980 1 0 ge 2 — ben ie 1 — 9 756.7 WNW fill ded. —17.7 
er Oi i 2 Antwerpen, 17. Jan. Getreide kt. 50, 1 12 eskan = . =. Is — 
, . 175 & Mr. 123 mb. Bene erh: ::: 17 N. beweg hee: 6,7 
Far men ergriffen wurde und denſelben ſo viel Nahrung vernachläſſigt. Gerſte unverändert. — Petroleum⸗ A Br., 7 55 & Od. — Gerſte ie 1000 Nilo große Breit... .. . 775,5 NNW de bed. 10,0 
- daß — aller Anftrengungen es unmöglich war zart t. 0 ler ce Reifinicies, Tone wei, 155 ger 3505 u 9 ae 45 Ze gebe 4615 DR u au 98 4 
s on: : jähri „23 bez., 28 ¼ Br., ur Januar ed. 5 0 { . . — Erbſen F F ei olkig ; 
0 CC UC 
1 h eptember 31 Br. en 2 80 N 75, 131, 133, ez. Swin . 1756, et .. 1-02 
Laren un feine beiden trenen Gefährten. —_| ya ar» 10 San, (Gätukcaurfe) Prag aut] ., Widen er 1100 Kilo 215 1 b . ee Nee . 87 880 fl Dua — 20 
5 d niger Zeitung Zondon in Gold 4 B. 81 C., Goldagie 2, ¾ Bonds 7’ 1400 Kilo ruſſ. 200, 241,25 K bez. — Spiritus Memel 57,1 OSd ſchwach Nebel — 4,619 
8 rien» Depefhen er Dattziger ° 5 fund. 106 %, % Bonds er 1887 105%, Erie. = 10 0% Lier MR shne Faß in Poſten von 5000 Liter 2 * 71.8 NW ſchwech bed. 79 
8 Die heute fällige Berliner Kürlen: ahn 9%, Sentral s Bacific 104, Newyork CTentral⸗ und darüber loco 48% 4 bez., Jan. 49½% K. Br., refeld 766,3 NE friſch bed. 5,5 * 
beim Schluß des Jahn 106. — Waarenbericht. Baumwolle in New, 49 A 8 Febr. 50½ . Br. 49% 4. Gd. März | Karlsruhe 766,4 SW leicht Regen 58 
Hepeſche war beim Schu des ert 11 bo, in ee 10%, Betroleum in a Ye 4 5 er 5 ee u re 1664 925 mäßig bed. 5,818) 
it ki Rewysri 12, de. in Philadelphia 11%, Mehl 5 D. . In „ Juni „e 2. turm wo 44 
2 er 1 2 | 25 6. other Wa n 1. b. 05 Mais Die 5 4 Gd., Juli 54½ K Br., 54 K Gd., Auguſt Zink 1640 5105 a 1 1.6 5 
Hamburg, 17. ‚Sauner, eireidemarit.|| old mixed) 61 C. Zucker (fair refining Musconados) | DD K be N Leipzig 8. ta f 2 
8 2 9 (14. Ke 5 40 dee 1 4. 7. Me unt 30900 K. e. Bogaen N. eiche gi 759% W fiat. Ibm. 49 
8 Beten. 8, . . i 5 * 9. K moggen 7 Fruüblahr[ Wien 1 a . 
r eee. mähie Ifegen | 1,8 
ahr — — Nübbl 100 Kilogr. Pr Jaunar 


ai⸗Juni er 


Danziger görſe. 


1) See schlicht. 9 Seegang leicht. ) Seegang leicht. 


9) Nachtfroſt. 58 Geſtern Regen. Seegang leicht. 


5 — Hafer . — Gerft loco behauptet, Schluß matt, Tonne von 47.90 A, annar 47,90 A, Ne April-Mai 50.00: i 
e NT e | Bat Men Ba an = BR Bm e 10 a er e 
ruhig, dr Jaunar 39%, 7 Februar - März 40, Yer feinglaftg u. weiß 130-1348 60 2 82 „ 17. Januar. [Originalbericht v. E. Faltin. 9 No x gen. 5 
ger Je la- Juni 5. 4000 Biter 400 E geen! 127.1304 228.240 0 Der heutige Markt batte an Geichäftslofigfeit nichts m Nord weſten iſt das Barometer wieder raſch ge: 
April-Mai 20 e Umſatz ck. — Petroleum Zellbunt a . 127-1308 225-240 K Br. gegen den geftrigen voraus und verlief in derſelben fliegen, das Minimum von der Nordſee iſt nach Polen 
41. — tandard white loco 11,10 Br., 11,00 Gd., er bunt 125-1288 315-225 A Hr. 182-238 Apathie, die ſchon feit einiger Zeit Platz gegriffen hat. forkgeſch uten Rund bedingt auf feiner Weſtſeite ſtürmi⸗ ! 
00 Gb. r Auguſt⸗Dezbr. 12,50 Gd. — ret 20-1248 200 225 & Pr. A bez. Die Erwartung über den Ausfall der bentigen] ſchen Lkordweſtwind in Central Deuiſchland, auf feiner 
—.— ER ter Himmel. ordinair 65-1808 170 200 A Br. Parlamentseröffnung in England ſcheint im Verein mit Nordſeite ſchwache öltliche Winde auf der Oſtſee. Un⸗ 
g. Gen 17. Jan. (Schlaßbericht) Petroleum. raſſſch rotz .. 148404 — 4.87 em ungemein fhleppenben Friedensverhandlungen im pubis, Weiter mit ende Winne un Nane dz 
Bremen. ide 11,50, Ye Febr. 11,50, Ya ralf ordinait IIe . 4 Ur) Oſten jede Unternehmungsluft lahm zu legen und die berrschte geftern ud in ber Nacht vom Gtagerrad bie 
— 65 Dr f Regalirangspreis 1268 bunt lieferbar 215 M beute zu Stande gekommenen geringen Umſätze be: zn den Alpen. In England iſt die Witterung ruhig 
akut a. M. 17. Yan. Gffecten Societät A Lieferung 12674 bunt e ri Msi 215 A (fhränten ſich Iediglich zwichen Dekern und Plat. eee e ee | 
aachen 188%, Frauzoſen 217%, Lombarden — Gd., Pr Mai- Juni 215 M. Gd, der Juni⸗Juli 115 er mogegen von ne jede Bes nommen, im Do e derte eingetreten. 
. ae 2 22 K. : . Weizen ging auf Termine bei fefter 5 5 
1850er Looſe 107 ½, neueſte Ruſſen 79%, Goldrente 222 K. Br. timmung zu gut behaupteten Preiſen wenig ein. Loco 


Matt. 


Reggem loco höher, 


Ye Tonne von 2000 & 


78%, Galigier 208%. 5 \ ö 
ee u Jauuar. s eiteibewartti Jalandiſcher und unterpolniſcher 185-137 A (heran atie loco bei 3 Babnzufuhr ſehr Meleorologiſche Beobachtungen. 
(Salußberich) Roggen, Yr März 177, der Mai 181. Naſiſcher 199-130 A wetülligen Beigäit pm IeBiEn, reifen währen | "Tz 

Bien, 17. Jan. (Sälnfconzie.) Bapiercente 63,80, Regulirungspreis 1208 lieferbar 131 4 bote d ohne Verkehr und unverändert blieben. Rüböl E Tian er Tberrtom. et . 

ien, 6710 Seſterreichiſche Boldrente 75,10 Au Lieferung ur April⸗Mai unterpoluiſ din vorne zu fefteren Preiſen etwas Frage, welche CE | pcs, Sinien | 1 ind dad Wetter. 

— die l Rasle 1 05.70 140, 141 K bez, her Mai- Juni do. 140 4 = ar ie Stimmung zu befeftigen, alte Termine = 0 
1800er Boofe 114,20, 1864er Logſe 137,00, re 8 * 258 Por 3 en wet mo 1048 niedriger. Betroleum In Folge outer Arfnahme der Kür 18 8 33971 | = 07 Wine bed rg 

f R im 5,70, Creditactien 80, eine 100 —108 2 N 1 i r 0 . Ue, bedeckt, 5 
Feaseslen 255700, Lenz. Gitenbahn 7660, Galiziel 131-145, Sutter 125 & bigung feft und etwas befier . Roggenmehl behauptet. 12 340,17 + 0.6 NW., flau, bewbikt. due 


Auf mattere Wiener 
ae e 


1 Stimmung ein. Die Börſe nahm einen] unterlagen mehr n. Lombarden zogen 5 a N R einnahmen ſind nicht geeiguet die Kaufluſt für di 
— him 3 5 2 und Dehaupteie zm Großen aber fortge an ern a hielten ſich rubi 10 chen Beſonders e zeigte fa Ungar. Goldrente, Werthe anzufachen. Leichte Eifenba — nen 8 0 
5 Ganzen auch dieſe Tendenz bit gegen den Schluß.] Die öſterreichiſchen Nebenbahnen blieben mei hr fli Folge waren Ruſſ. Werthe lebhaft begehrt und in] feſt. Bankactien feſt, aber ruhig. Induſtriepapiere wenig 


Die Thätigkeit der 
bauptfä lich auf Renten 


E Digepni,GAHSLTER ISIN Mir erwähnt fhigend, da in FI 


mit geſtrigen Schlußcourſen ein. Oeſtere. 


Die ſchwebenden Geſchäfte der Geſellſchaft in der jüngſten 
eit eine ſehr günſtige Wendung eingetreten iſt. Laura⸗ 
Actien geſchäftslos. Der Verkehr in auswärtigen 
taatsanleihen nahm eine bemerkenswerthe Regſamkeit 


höherer Petersburger Notirungen ſteigend. 
m-] Preußiſche und andere deutſche Staatspapiere verhielten 
ie] ſich ſehr ſtill und ebenſo blieben die Eiſenbahnprioritäten 


uubelebt, aber recht feſt. Auf dem Eiſenb ien« 
markte war bie 1 eher eier für 
die ſchwereren Actien; die bekannt gewordenen December⸗ 


belebt. Montanwerthe ziemlich feſt. 


+ Kisten vom Staate crantirt. 
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Durch die Geburt eines muntern Jungen 
wurden erfreut (3500 
Wilhelm Veigt und Fran. 
Danzig, 17. Januar 1878. Pr 
ie geſtern Morgen 3 Uhr erfolgte glück⸗ 
D liche Entbindung meiner lieben au 
von einem geſunden Knaben zeigte allen 
Freunden und Bekannten an. 
Grünhagen, den 17. Januar 1878. 
3476) A. Bielefeldt. 
Die Verlobung meiner Tochter Henriette 
mit dem Kaufmann Herrn Adolph 
Prieſter aus Tilſit beehre ich mich ergebenſt 
anzuzeigen. (3514 


N * auen, franz. Ponularden, fette VBirdbzinken aſſe 7, 2 Tr. werden Not un 
25 — ae ; — faub. u. nen abgeſch. E. Grabowski. 
5 onen, ein⸗ Hundegaſſe No 55 7 


ment Gemüfe u. Früchte, Magdeb, 
auerkohl, deliente Pfeffergurken, Dill⸗ iſt die Saal⸗Etage v. 1. April ab zu 
verm. Preis 1350 pro anno. 


2. Pio 40 5 empfiehlt end 5 208 Er Beſichtigung von 11 bis 1 Uhr Vormitt gs. 
die Wild⸗ u. Delicateſſen - Handl. von Sei ene Die tt. 98 
E. M. Martin. Generalberſammlung 

der Weſtyreußiſchen Baugewerken⸗ 

Unfall⸗Genoſſenſchaft zu Danzig 


Donnabend, den 26. d. Abends 7 Uhr, 
im Apollosaaleı 


CONCERT, 


gegeben von 


Pablo de Sarasate, 


unter Mitwirkung von 


3506) 
Friſche Kieler Sproſten, 
fette Puten 


(Eingetragene Genoſſenſchaft. 
„den 18. Jauuar 1878. empfiehlt (8507 | findet ß. Februar c. in Gig 
ae N. Airgenfela. Herrn L. Rakemann, Ma nus Bradtke 2. re "I l 
Nac 1 . ul un kt Kapellmeiſter vom Stadt» Theater zu Königsberg. SE N 1. Bericht über die eee 
eute argen r unſere liebe FR ” i 
Schwefter, Schwägerin, Tante und Großtante PROSRANN. Kuuſt⸗ und Hand elsgärtnerei Aufſichtsrathes 
Fräulein Dorothea Arndt 1. Suite fie Biofie Non ug. be ea,, 5 Wie e 
Allen 3 ie dieſe = Fräludium und ba E- moll für Pianoforte 8 ati J. 1. Schäfer, Sand Aube 2l, ; 
traurige Nachricht. „Concert für die Violine endelsſohn. empfiehlt blühende Topfgewächſe in großer] Serge RN 
8 lis, ge Vinterbliche IV. Bigennerweifen Saraſate r 5 7 2 Er 7 0 N f f ni 
= 2 eh. v. ) Novelette Schumann. Euler 8 Leihbitzlathek, a 10 1 


im städtischen Gymnasium, 


b; . 4 
Menuett Rafemann ; Regelmässige Uebungen 


ue „ 
VI. Nocturne, Es-dur von Chopin, f. Violine übertrag. v. Sarafate. 


Die Beerd zung des Rentier 

Bernhard Bartsch 
findet nicht am 20., ſondern 
a. 21, e. 5 Uhr Morgens ſtatt. 


Proclama. 

Der Concurs über das Vermögen des 
Kaufmanns Samuel Zutermann von hier 
iſt durch Ansſchüttung der Maſſe beendigt. 

Elbing, den 5 Jauuar 1878. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (3477 


Submiſſion. 


Die Lieferung von ca. 5 Chauſſeewalzen 
für den Provinzialverband der Provinz 
Preußen ſoll im Wege der Submiſſion ver» 
dungen werden und iſt hierzu ein Termin 


auf 
Freitag, den 1. Februar er., 
Vormittags 11 Uhr, ä 
im Bureau der Provinzial⸗Verwaltung bier: 
jelbft, Vorder⸗Noſtgarten 49 II., anberaumt. 
Bedingun en und Zeichnungen liegen 
dafelbft zur Einſicht aus, können auch von 
hier abſchriftlich bezogen werden. 
Verſiegelte, Sate ders und mit ent⸗ 
rift verſehene Offerten ſind 


Jeden Mentag, 
pünklich 7 Uhr Abends. 
„Bequiem‘ 
für Manzoni von Jos, Verdi, 


Numerirte Sitze 4,50, letzte Reihen 3,50, Stehplatz 2 K. 
F A Weber Buche, Kunſt⸗ und Muſikalien⸗ 
. . 3 Dandlung. (8503 


* * . f Y 725 


5 


VAUXHALL 


Langgarten 31 (früher Selonke,) 
Sonnabend, den 19. Januar: 


Grand Ball. 


Anfang 9 Uhr. Entree: Herren 1 K., Damen 50 3. 


Pilſener Bier 15 Fl. 3 Mark, 
Berliner Weißbier 25 Fl. 3 Mark. 


Frauenburger Mumme 15 Fl. 3 Mark, 
3498) Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 


2 ee 39 

Feinſtes Lagerbier 

aus der Bergſchlöſſchen Metienbierbranerei in Braunsberg, empfiehlt in Gebinden 
und Flaſchen zu billigſten Peine die alleinige Niederlage von (3497 


obert Krüger, Hundegasse 34. 


Gewerhcberein. ; 


Das 50. Stiftungsfeſt des Gewerbe ⸗ 
Vereins findet am Sonnabend, den 
19. Januar, Abends 8 Ihr, im großen 
Saale des Vereinslokales ſtatt. Die Mit⸗ 
Nieder des Vereins werden erſucht, ſich 
ei daran zu betheiligen und ift Ein: 
ührnug von Gäſten geſtattet. 


Liſten zur Theilnahme an der Feſttafel 
liegen im Vereinshauſe und bei Hrn Buch⸗ 
händler Doubberck aus. | 


Der Vorſtand. 
eſtautant Punschke, 


Jopengaſſe No. 24. 
Henle Abend 


Königsberg Rinderfleck. 
ge Heute Abend von 7 Uhr ab 


S 3 raub ſt ö cke Eisbein mit Sauerkohl 
für Jupellere, Mechaniker ꝛc. bei ir Kegelihli ben 
Jacob H. Loewinsohn,| , en a 


Burgſtraße No. 21 

Wollwebergaſſe B. in 22 eg d de de . e 
FF 2 an EINER wagen 
Geſchnittene Bartözer ' 

in allen Dimenſionen und paſſenden Längen, Hall 8 Restaurant 

owie alle Sorten Bohlen und Dielen 

ind billig zu haben bei (8204 d 
J. ©. Sulewekl, Feldweg Nr. 1. 
Mena bedeutenden Vorrath au 
Kiefern Bauholz, Buchen Schirr⸗ 
holz, ſowie verſchiedenes Klafter Holz 


Ameriklan e 


| Spratt's 
3 Patent⸗Fleiſchfaſer⸗ Hundekuchen. 


bſichtige 
Fl 25 goldene, filberse und bronzene Preismedaillen. 

Zur Fütterung verwandt in den Zoologiſchen Gärten in London, Paris und 
Amſterdam, ſowie bei der großen Hundegusſtellung im Cryſtall⸗Palaſt und bei allen 
anderen Hundeansſtellungen in England. Täglicher Verbrauch ungefähr 42 000 Kilo. 


Exaete Bedienung von einer Polin. 


3 f 
Ich füttere feit Mai meine Jagdhunde nur A5 Spratt’s Patent⸗ Hundekuchen 


0 b h 95 täglichen Verkauf in der 
oppot, den 15. Januar 1878. und zwar ver Tag 3 Stück, einen gebe Morgens und 2 Mittags. Einmal in der Woche F id gun. 1 dei Pr. Star- & 
3 u Billaſtraße Nr. 10. (8490 ferbält eder Hund nur einen Kuchen Mittags, welcher mit Gemuſe gekocht wird. Bei cee eng en Kir ei Pr. Star See ern Die 3 1. 
ündliches Sittengemälde in 5 Aalen 


Für einjährig Freiwillige ! buchen Knüppel! „ „ 1410 von Iffland | 


Bekimmungen fiber den ehem 20. eptember 1816 Helen Mloben „ „ 1410 (enge ben 20, estate Mb. e 

i fiefern Knilppel K „ „ 1010 Robert und Bertram, oder: Die 

einjähr freiwillig Dienfi ne,, Se buchen Reiſerh. 4 „ „ 9,10 luſtigen Bagabonden. Poſſe mit Ges 
3 5 Hiermit beſtätige ich gerne, daß Spratt'e Patent Fleiſchfaſer unde kuchen Stubb i i 


3 Tanz in 4 Abtheilungen von 
G. 


im ſtehenden Heere und in der Marine, ſo⸗ gatter find, von den Hunden gerne genoſſen werden und in äder. Coneert⸗ Einlagen. 


ein ganz vorzügliches Hun 


en * 40 
wie Bau- u. Schirrhölzer miöglichſt billig 
J. ©, Bulewski 


wie über die Dienſtverhaltniſſe im Beurlaukten jeder Beziehung conſervirend. auf den Organismus derſelben wirken, Der Nährwerth der] 8205) 8 rar 2 
e e 2 in 0 bedentend und die Erfindung garnicht genng zu ſchätzen. Ich kann dieſe Steinks zen 7 51 fg ſen 0 iihele -Theat 2 f. 
Miniſteriums. Weis A. 1.20 Kuchen jedem Hundebeſitzer, beſonders den Herren Jägern als das geſundeſte, billigfte und ien, % 13 Langgarten 81. 

5 ſehr bequem zu verwendende Hundefutter beſtens empfehlen. carkt Sonnabend, den 19. Januar 1878: 


Bilthey, (Paupm.). Militairiicher Dienft- nbenüchterel a (eu) 1 
„ ) bit ee 5 gez. rthur Seyfarth. 
Unterricht für einjährig eiwillige, Niederlage bei 


eſerve⸗Offizier⸗Aſpiranten un iere 
e be fa A. Fast, Danzig, Laugenmarkt 3334. 


des Beurlaubtenſtandes der Infanterie. 
Die General-Agentur für den euröpäiſch. Continent 


10. An 
Hemans & Baelz, Lauben. ww 


— — Datei An die Feld-⸗Artillerie. 
Auction mit Honig. 


Große 
brillante Vorſtellung. 


Auftreten ſämmulicher neu engagirten 
Mitglieder. 


olzmarkt 23. 


3 fette Schweine 
ſtehen zum Verkauf in Kl. Rohdau bei 
Babnbol Nicolaiken. (3473 


Bahnhof Wicolaiten NT 
2 krüſtige Arbeitspferde 
ftehen ſofort Fleiſchergaſſe 8 zum Verkauf 
Ar einem Gute bei Dirſchau wird zum 

1. April für 3 Kinder von 6--9 Jahren 
eine muſikaliſche und geprüfte jauge Dame als 


örzicherin geſucht. 

Gef. Offerten unter Beiſügung von 
Zeugniſſen und Photographie, mit ugabe 
der Anſprüche unter M. (. 
poste restanfe: Fe 15 30 74 

u gewiſſenhafter ufſeher, zugleich Gärtner 
E ve verbeirath. findet zu Marien d. J. 
Stellung in Liſſan b. Prauſt. (3511 


Auftreten der 10 Chauſonnetten und Gänge 
rinnen: Fränl. Adelphi, Schön air 5 
Otto, Geſchwiſter Peretti, de Bleicken, 
Lilly le Blank und Maſotta. 
Saftfpiel des Mr. Antonlo, Profeſſor der 
7 höheren Gymnaſtik, 
mit ſeiner aus 8 Perſonen (5 Damen und 
8 Herren) beſtehenden Geſellſchaft. 
Auftreten der 4 Geſaugs Komiker Fräulein 
ilmaro, Herren Otto, v. Brandesky 
A und Hirſchberg, 
Gaſtſpiel des englischen Duettiſten⸗Paares 
fir. William Heath und Miss LIiiy 


Jaksen, j 
Auftreten der Ballet⸗Geſellſchaft | 


2. Aufl. 7 
Montag, den 21. Zaunar 1878, Vormittags 10 Uhr, 


ufl. 7 K 
Poeten, (Oberſtlieut.). Militairiſcher Dienfl=] _ 
Unterricht für einjäbrig Freiwillige der 
Kavallerie. 
19 Fass Honig, 
auf dem Königl. Seepackhofe lagernd. 
3499) Collas. 


Verlag der Königl. Hofbuchhandlung von 
Auction. 


. $. Mittler & Sohn, 
Berlin, Kochſtr 69/70. 
Bebufs Auseinanderſetzung der Actionäre der Oſtpreußiſchen, Binnenſchifffahrts⸗ 
uetlen- Gefenſchaft aden die Rinuibatoren zum meiftbietenden Verkaufe der derſelben 
gehörigen Fahrzeuge Termine auf 


Montag, den 4. Februar C., | von 9 ur Vormittage und 
Dienſtag, den 5. 80 3 luhr Nachmittags ab, 


und Mittwoch, den 6. Febrnar e., 10 ur Vormittags, 


geräucherte Speckſtundern 
und Speckbücklinge 


offerirt Arunzen's Seefiſchhandlung. 
rische 


Kieler Sprotten, 
Kieler Bücklinge, 
Astrach. Perl- Caviar, 
Elb-· Caviar 


4 Geſchw. Erfurth. 
Die Direction. 
Herr Director Lan 
wird freundlichſt gebeten in nächſfer Zeit 
„Eine Familie“ und „Adlers Horſt“ zur 
Aufführung gelangen zu laſſen. 
ehrere Theater-Freunde. 
Ulbertwerelns - Lotterie in Dresden, 
Ziehung 11 


2 Cite erf. Erzieherin, ev. Con: 
J feſſion, mit guten Zeugniſſen, 
die in allen Elementargegen⸗ 
ſtänden, im Frauzöſiſ., in der 
Muſik u. Handarbeit unterrichtet, 
ſucht Stellung. Ad. n. 3492 erb. 


empfiehlt im Theatersaale hlerselbst anberaumt. . 62 92 fen 
4 4 i i i i : FEW ebruar, Zoaje 4 5 K., Proſpekte gratis. 
J 4 m ort Die zum Verlauf in nachſtehender Reihenfolge beſtimmten N find; ine gute m pf. Erzieherin Fröbel⸗ Lehrerinnen Sn 
0 0 7 1. Kahn „AunaRegina“ IL. 952 von 74 To. 14. Kahn „Johanna 58 von 75 To. A Ziehung 12. März, Looſe & 3 Mb, bei 
L 4. (49 2 „ »Feuiſe, ＋ 86 72 15. „ „Caroline: L 8 24 „ ſacht zun 1. Mpril ei and. ere ement.| ri. Bertling, Gerbug. 2. 
este 4 (| 5: " "Sem" XXIV 17 + 90 c. „ „Mmalier 7. 13, BB , [Of muB De 100 Renteih ruft: Ei Empfehle ſehr feinen 
Pr WhistableNatives- 4. „ „Fberlotte“ L. 35 79 17. „ „Maria“ 39 „ 60 gu geprüf. evang. muſik. Erzieherin, 2 
s 5. „ „Robert“ O 772 70 18 „ „Loniſe 9 148 86 franz. Sprache mächtig, ſucht n. beſcheid. Dampf Caffee 
Holland Austern, ; e e "Bine 5 , [uns Dfetlgen Kcara000 war, 
F 7 „Altor“ 2 + 98 20. „ „Die Kron 3 0 » | Engagement. Off. peftlagernd A. m. unn a D 
22 d H 78 1 aden : 52 5 19 . a. " „A 5 . 19 . Ei ge d. längere den 0 gelben Jaba⸗Caſſee, 
9. „ „Auguſt Bernhard“ . . „ EUR. . . tell. gedient h., ſowie Laudmadch Re Aroma 1,40 
Lebende Hummer, ee e 2 8 | Jicker in Breben 
11. „Maria Bertha“L 813 5 . Oderfahn Ulrike 2 D . zadenmäd. f. Materſal⸗ u. Schaukg. m. ſich m. 
Turbot = Seezungen 12. Oberkehn, Maria" VIII 884 75 28. Kahn „Qenriette” _ L 14 88 Legen 2 b. J. Des Anett kee Zucker in Broden 
13. Kahn „Eliſabet) L 579 65 26. „ „Hercules * 9 „106 ; t \ (feine Raffinade) zu billigen Preiſen. 


Vin ein altes Sea wird ein Vertreter 

mit ca. 3000 Einlage unter hypothek. Albert ock dinge 

Sicherſtellung, Gehalt und Tantieme bei Vorltası Bee 9. 

freier Station geſucht. „Verltasit Berliner Vieh- 
Obreien 40 ift eie herrsche ehe Versloherungs- Gesellschaft. 
aſtadie iſt eine herrſchaftliche Anno 1863. 

Late 0 Verſicherungs⸗Capiial &. 8,080,370 


Wohnung von 5 Zimmern, Entree 
beg 5 bezahlte Schäden K. 356,659, 


r zum 1, April zu ver v 
miethen. Näheres parterre. 3493 Pferde, Rindvieh, Schweine gegen all 
Verluſte (Tod durch Krankheiten, Seuchen 


Eine herrſchaftliche den entgegen der General- Agent 


Wohnung, Ken a Preußen W. Fürst, Heiligegeiſtg. 112. | 
t it Eintritt in den Garten, iſt zum . ̃ ͤ ͤ—. ͤ ͤ Ä—— 
— i Ne Zn beſehen von Verantwortlicher Nedacteur O, Rökner, 

11 bis 12 Uhr. (3270 Drud und Verlag von A. W. Ka femant⸗ 
Sandgrube 28. j in Danzig. 


27. Schraubenkahn „Courier“ 81 To, welcher den 6. Februar c., 10 Uhr 
Vormittags, zur Verſteigerung gelangt! „Courier“ trägt ca. 1500 Gr. bei 3 Fuß Tief⸗ 
gang, voll ca, 2800 Ctr. Der Keſſel ift 1874 total du'chgebaut, in utem Zuſtande. 


Gänseleb.-Pasteten... 
Sämmtliche Babrzenge, außer „Herkules“, nase in Pillau überwintert, liegen im 


Alpen-Drossei-Pasteten 
hieſigen Feitungsgraben und können, nach vorheriger Meldung in unſerm Bureau, in den 


au genleèevre, 
Pr i Stunden von 10—12 Uhr Vormittags beſichtigt werden. 
Hasel and Birkhühner, Die Verkanfsbedingungen Be 5 re bekannt gemacht, find auch vorher 


ff in u Bureau, No. 9, ei ; 
Junge Hambrg.Hühnchen, cer Bieter ee amen den Mart 200 zu deponiren. 
Poulardes zzeen“ 


Memel, den 14. Jauuar 1878. 
empfing für das Welnstuben- 


—— Oſtpreuß. Binnen⸗Schiſffahrts⸗Actien⸗Geſellſchaft 
R. Denzer. in Liquidation. 


Hoh. Gerlach, Hugo Soharffenerth. (847 


Unglücksfälle ze.) zu billigen Prämien. A 


